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Zentrale Wasserversorgung für Weinhartsau

Geschenk-Tipp: Postkarten

Mit dem ersten Spatenstich am 3. 
Dezember 2013 konnte innerhalb 
von zwei Wochen noch in diesem 
Jahr der Anschluss des Gemeinde-
teils Weinhartsau von Bramersberg 
aus an die öffentliche Wasserversor-
gunganlage Allersdorf in Angriff 
genommen werden. Nach der 
Vergabe der Arbeiten an die 
Viechtacher Firma Haimerl-Bau zum 
Angebotspreis von 91.000 € brutto in 
der Oktober-Sitzung am 29.10.2013 
habe auch der technische Beginn des Bauabschnitts 05 Bramersberg-
Weinhartsau wegen des auslaufenden Förderbescheids unbedingt noch 
in diesem Jahr erfolgen müssen, begründete Technischer Amtsrat Josef 
Hastreiter (Wasserwirtschaftsamt Deggendorf) beim Spatenstich unter 

anderem im Beisein von Projektleiter Dipl.-Ing. 
Florian Pledl (Architekturbüro Brunner) sowie 
Bürgermeisterin Josefa Schmid und Wasser-
meister Robert Wolf von der Gemeinde den 
ungewöhnlich späten Beginn für diese 
Maßnahme. Es habe ansonsten der Verlust 
bereits zugesicherter staatlicher Zuwendungen 
von 64 Prozent gedroht.

Fördertechnisch nicht ganz so dringlich sei die Umsetzung des 
Bauabschnitts 04 zwischen Hilb und Göllhorn, der für 258.000 € brutto 
ebenfalls an die Firma Haimerl vergeben wurde und der gleich im 
kommenden Frühjahr mit einer zugesicherten staatlichen Zuwendung 
von 57 Prozent angepackt werden soll. Der Dank der Gemeinde galt dem 
Tiefbauunternehmen für die Einrichtung der Winterbaustelle ebenso wie 
dem WWA Deggendorf für die wohlwollende Verlängerung der Förderung 
sowie für die ständige fachliche Begleitung, und nicht zuletzt natürlich bei 
allen Anliegern, die für die direkte Verlegung der Leitungstrasse durch 
ihren Privatgrund Grunddienstbarkeiten an die Gemeinde gegeben 
hätten, was eine erhebliche Kosteneinsparung bedeutet habe. 
Technischer Amtsrat Hastreiter zeigte sich vor allem froh, dass für den 
Ortsteil Weinhartsau nun endlich eine zentrale 
Wasserversorgung hergestellt wird, weil es dort 
keine schützbare Quelle mehr gegeben habe. 
Auf der 660 Meter langen Leitungstrasse werde 
jetzt ein Rohr mit einem 75-er Innendurch-
messer verlegt, erläuterte Ingenieur Florian Pledl 
technische Details. Damit würden fünf Anwesen 
an die zentrale Wasserversorgung Allersdorf-
Wetterstein angebunden. Das Leitungsbauwerk konnte insgesamt noch 
in diesem Jahr fertiggestellt werden, der vorgesehene Druckminder-
schacht beim Anwesen Hutter hingegen brauche eine Vorlaufzeit von 
rund sechs Wochen und wird daher erst im nächsten Jahr eingebaut, wie  
Bauleiter Markus Dilger bestätigte. Und auch die Humusierung erfolgt 
ebenfalls erst im nächsten Jahr. Eingeschlossen wurden in die 
Baumaßnahme einige Hydranten, die die Feuerwehren im Brandfall 
zumindest unterstützen sollen, obwohl hier mangels ausreichender 

Durchflussmengen nicht der geforderte 
Löschwassergrundschutz von 800 l/min geboten 
werden könne. Außerdem wurde durch die 
teilweise gleichzeitige Mitverlegung eines 
Breitbandkabels in der Leitungstrasse noch die 
künftige verbesserte Anbindung des Gebiets an 
das schnelle Internet weiter vorangetrieben.

Der Elternbeirat der Grundschule 
Kollnburg hat in diesem Jahr von 
einigen Schülern, die Weihnachts- 
und Winterbilder gemalt haben, 
Postkarten drucken lassen. Auf der 
Rückseite steht der Name des 
Kindes, die Klasse und das 
Schullogo. Die Postkarten sind auf 
Anfrage in der Grundschule und im 
Rathaus Kollnburg (EG) erhältlich. 
1 Set (8 Karten) kostet 6 €, wobei 
1,50 € bei der Schule bleiben und 
4,50 € sind für den Druck der Karten 
vorgesehen. 
Die Kinder versuchen nun mit 
größter Freude, 
möglichst viele zu 
v e r k a u f e n  u n d  
hoffen auf weitere 
Interessenten.



Leo Tolstoi, der russische Philosoph und Schriftsteller, erzählt 
in einem seiner Werke von einem König, der einen Einsiedler 
aufsuchte, um ihn um Rat zu fragen. Eine Frage lautete: 
„Welches ist der wichtigste Augenblick meines Lebens?“
Was würden wir auf diese Frage antworten? Jeder hat sicher 
seine eigene Antwort bereit: Die Geburt, weil damit mein Leben 
begonnen hat. Der Schulabschluss, das Diplom oder der 
Meisterabschluss. Die Hochzeit oder der Tag der Taufe. Doch 
was war die Antwort des Einsiedlers? Er sagte zum König: „Der 
wichtigste Augenblick im Leben ist immer der gegenwärtige“. 
So ist es: Der gegenwärtige Augenblick ist für uns alle 
Menschen der wichtigste. Es ist der einzige Augenblick, der 
einem wirklich gehört, den man lebt und erlebt, mit dem man 
etwas anfangen kann.
Alle Augenblicke unseres bisherigen Lebens sind 
unwiderruflich vorbei und kehren nicht wieder, aber der 
gegenwärtige ist uns vom Schöpfer geschenkt. Alle Augen-
blicke der Zukunft sind noch nicht in unserer Gewalt, sie ruhen 
verborgen in Gottes Hand und warten darauf, uns geschenkt 
zu werden. Und wir wissen nicht, wie viele noch für uns 
aufgespart sind. Was wir aber besitzen, das ist der 
gegenwärtige Augenblick.

Zum Weihnachtsfest, der Geburt Christi, die wir 
alljährlich feiern, wünsche ich Ihnen diese Zeit, den 
gegenwärtigen Augenblick bewusst anzunehmen und 
ihn zu leben zur Verherrlichung Gottes, zum Besten 

unserer Familien, zum Wohl unseres 
Nächsten. Ich wünsche Ihnen ein fried-
liches, harmonisches Weihnachtsfest voll 
Besinnung und Freude und ein gesundes 
und glückliches neues Jahr 2014.
Herzlichst, Ihre
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Brunnenbau
Tiefbau
Hochbau
Aussenanlagen
Abbrucharbeiten
Asbestentsorgung
Kläranlagen

94262 Kollnburg

Fax (0 99 42) 90 28 71

info@schreiner-bau.de

Neidling 6

Tel. (0 99 42) 90 28 70

www.schreiner-bau.de
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Weihnachtswünsche 

Die Stärkung ehrenamtlichen En-
gagements wird seit der Einführung 
der bayerischen Ehrenamtskarte im 
Landkreis Regen immer mehr zum 
Erfolgsmodell. Anfang Dezember 
2013 wurden landkreisweit schon 
1.995 Personen mit Ehrenamtskarten ausgezeichnet. 
Darunter sind seitdem auch zahlreiche fleißige, für die 
Gemeinschaft aktive Kollnburger Gemeindebürger, 
wie jüngst der gemeindliche Behindertenbeauftragte 
und VdK-Ortsvorsitzende Herbert Klomann. Mit der 
Ehrenamtskarte erhalten die Karteninhaber als 
Wertschätzung ihrer wichtigen gesellschaftlichen 
Aufgabe in zahlreichen Geschäften und Einrich-
tungen im Landkreis Regen sowie umliegenden 
Nachbarlandkreisen Vergünstigungen, aber auch 
bayernweit gibt es Nachlässe und freien Eintritt bei 
Einrichtungen des Freistaates. Die Bayerische 
Ehrenamtskarte können Ehrenamtliche, Vereine, 
Organisationen und andere Initiativen beim Land-
ratsamt Regen beantragen. Der Verein bzw. die 
Organisation, in der die/der Ehrenamtliche tätig ist, 
bestätigt die Erfüllung der Voraussetzungen im 
Antrag. Die Vergabe der Ehrenamtskarten wird auch 
künftig im Rahmen einer feierlichen Veranstaltung 
erfolgen. Infos erteilt Frau Doris Werner, LRA, 

 (09921)601-222, E-Mail: ( ehrenamt@lra.landkreis-
regen.de

Ehrenamtskarten werden weiter verliehen
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Bauhofbericht 2013

Im Dezember wurden die restlichen Streukisten und 
der Splitt im Gemeindebereich verteilt. Außerdem war 
der Winterdienst schon ein paar Mal im Einsatz und 
gefordert, um seiner Räum- und Streupflicht 
nachzukommen.
Für die Weihnachtsmärkte wurden die Buden auf- und 
wieder abgebaut. Außerdem wurden die Christbäume 
besorgt und aufgestellt.
Die Gemeinde Kollnburg bedankt sich an dieser Stelle 
bei den beiden diesjährigen Christbaumspendern 
Herrn Ludwig Eidenschink (Sedlhofer Str.) und 
Familie Reitmeier (Holzäckerstraße).
Die Straßendurchlässe von Ogleinsmais bis 
Hinterberg wurden frei gemacht. 
Ein Baum auf dem Parkplatz neben dem Rathaus 
wurde gefällt.
Straßen wurden teilweise mit Kaltteer noch vor 
Wintereinbruch ausgebessert.

Im Kollnburger Kindergarten und der Grundschule 
wurden einige kleinere Arbeiten erledigt.
Aus der Kläranlage in Kirchaitnach wurde der 
Klärschlamm entsorgt .
Und in Raßmann wurde eine Wegeverlegung eines 
öffentlichen Feld- und Waldweges nach Wieshof, die 
von Anlieger Eduard Schlecht 
vorgenommen wurde, als 
verkehrstauglich abgenommen.

GenoBank Kollnburg feiert 100 Jahre mit Spende für Kinderkrippe

Christophorus-Schule am Bürstling stellte sich vor

100 Jahre Genossenschaftsbank Kollnburg: Dieses besondere Jubiläum konnte 
die Traditionsbank im Dorf in den Räumen der neuen Kinderkrippe in Kollnburg 
Ende November 2013 mit zahlreichen Gästen feiern, über die sich Zweigstellen-
leiter Karl Leidl freuen konnte. Vorstandsvorsitzender Hans Brunner spannte in 
seiner Rede einen großen geschichtlichen Bogen. Im Jahre 1913 hoben 22 
Gründungsmitglieder den Raiffeisenverein Kollnburg aus der Taufe. Gleichzeitig 
erfolgte die Zusammenlegung mit dem ein Jahr vorher bereits gegründeten Spar- 
und Darlehensverein Rechertsried. Der Geschäftsbetrieb war anfangs bescheiden, 
wurde vom so genannten Rechner erledigt. Geschäftslokal war die Wohnstube des Rechners, Ludwig Schauer, 
der nach der Sonntagsmesse die Bankgeschäfte auch im Wirtshaus erledigte. Bürgermeisterin Josefa Schmid 
gratulierte dem Bankhaus, das sich vom ursprünglichen Kapitalgeber für Landwirte zu einem der besten 
genossenschaftlichen Geldinstitute in der Region mit den Prinzipien Selbsthilfe, -verantwortung und 
-verwaltung entwickelt habe. Besonders freuen durfte sich die Gemeinde und das Rote Kreuz als Betreiber der
Kinderkrippe über eine großzügige Spende von 7000 € für die Einrichtung. Damit wolle die Bank ganz bewusst

in die Zukunft und die junge Generation investieren. Mit einer Spende bedacht wurde die 
Kinderkrippe „Burgzwergerl“ aber auch vor kurzem von zwei Viechtacher Autohäusern. Die 
Firmenchefs Andi Wirrer vom Autohaus Krah & Blüml und Stephan Hübner vom BMW-Autohaus 
Hübner haben der Kindertagesstätte eine Spende von mehreren Bobby-Cars überbracht, 
welche von den kleinen Besuchern der Einrichtung gleich auf ihre Fahrtauglichkeit getestet 
wurden. Die Gemeinde bedankt sich nochmals herzlich bei allen für die Großzügigkeit.

Lebenshilfe die ehemalige Kleiderfabrik „Am Bürstling 1“ nutzen. In dieser Zeit soll die Schule in Schweinhütt 
saniert, teilweise abgerissen und neu gebaut werden. Die Räumlichkeiten am Ortsrand von Kollnburg im 
Neubaugebiet hat die Lebenshilfe für rund 100.000 € umgebaut. Anfang September 2013 konnte der Umzug 
stattfinden. Heute werden in dem Gebäude auf zwei Etagen in drei Klassenräumen 31 Schüler der 
Berufsschulstufe im Alter zwischen 17 und 20 Jahren unterrichtet. „Es war richtig, die Kontakte zwischen der 
leerstehenden ehemaligen Näherei und der Schule herzustellen“, resümiert Bürgermeisterin Josefa Schmid 
beim Besuch, da man nun sehen könne, wie gut die Schule die Räumlichkeiten mit Leben gefüllt habe und junge 
Menschen mit Behinderung wohnortnah und pädagogisch geschult auf das Berufsleben vorbereitet werden. 

Das Heilpädagogische Zentrum Kollnburg (HPZ), eine Außenstelle der Lebenshilfe 
Regen, hatte mit einem „Tag der offenen Tür“ am 13.12.2013 seine Pforten für die 
Bevölkerung geöffnet und ist damit auf großes Interesse gestoßen. Wichtig war es der 
Lebenshilfe-Vorstandschaft, dass die Bevölkerung Kenntnis von der Einrichtung 
bekommt. Bei Rundgängen wurde der alltägliche Schulablauf erläutert, Fragen beant-
wortet und Unterrichtsstunden zum Miterleben angeboten. Für vorerst drei Jahre will die



Zu ihrer letzten Sitzung hat sich 
die Teilnehmergemeinschaft 
„Dorferneuerung Kollnburg“, die 
von 1991 bis 2013 in Kollnburg 
regelmäßig getagt hat und die 
Dorferneuerungen in Kollnburg 
und Allersdorf abgewickelt hatte, am 25.11.2013 
getroffen.
Dabei wurde formell die Auflösung beschlossen, das 
Verfahren abgerechnet, die Maßnahmenkonten des 
ALE geschlossen und die Schlussfeststellung 
erlassen, damit die TG aufgelöst werden kann. Die 
Gemeinde bedankt sich bei allen Beteiligten und beim 
ALE, das in dieser Zeit über 3 Mio. € (davon 1,7 Mio. € 
staatl. Zuschüsse) für Investitionen gewinnbringend 
für die Infrastruktur bereitgestellt hatte.
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5KOLLNBURGER GEMEINDEBOTEAUSGABE 45/2013

Bürgerversammlung zu „Wasser Kirchaitnach“

Dorferneuerung Kollnburg ist Geschichte

Die künftige Versorgung von Kirchaitnach aus einer 
gemeindlichen Wasserversorgung war das zentrale 
Thema der 6. Bürgerversammlung am 28.11.2013 in 
Händlern. Vom Architekturbüro Brunner, Viechtach 
wurden die beiden bisher bekannten, relativ kosten-
gleichen Varianten 1 (Versorgung über den Hochbe-
hälter in Allersdorf-Wetterstein und die vorhandene 
Leitung zwischen Hilb und Kirchaitnach) und Variante 
2 (Versorgung über Kollnburg-Berging und eine neue 
Leitung Unterdornach/Altaitnach) vorgestellt. 

Der Gemeinderat hatte bekanntlich in der Sitzung am 
18.09.2013 die Versorgung von Kollnburg favorisiert.
Bei der Bürgerversammlung wurde jedoch aus der 
Bürgerschaft eine neue zentrale und große Lösung 
von der Hofgegend bis Allersdorf angeregt: demnach 
würde Kirchaitnach vom Waldwasser-Abgabeschacht 
Fellerhof aus über Hilb angebunden, womit zugleich 
eine Fernwasser-Notversorgung für die Wasserver-
sorgungsanlage Allersdorf-Wetterstein in der Hinter-
hand wäre. Die Versorgung über Kollnburg sei 
insbesondere zu kurz gedacht, weil man in Kollnburg 
künftig selber noch mehr Wasser brauche, was als 
Waldwasser aus Frauenau teuer hinzugekauft 
werden müsse. Der Gemeinderat beschloss in der 
Sitzung am 12.12.2013 darauf einstimmig, dem 
Planungsbüro Brunner den Auftrag für die 
detailliertere Planung einer großen Lösung zu erteilen 
und auch vorsichtshalber die 2015 auslaufenden 
Fördergelder hierfür zu beantragen.



Fleißig Päckchen geschnürt hatten insgesamt 89 
Kinder der Grundschule auch heuer wieder für 
Rumänien, um eine Weihnachtsgabe für Waisen-
kinder zusammenzustellen. 64 Pakete kamen 
zusammen, in die die Kinder Zahnpasta, -bürsten, 
Seife, ein Kleidungsstück, Stifte und Papier sowie 

Süßigkeiten und selbst gestaltete 
Weihnachtskarten eingepackt haben. 
Damit unterstützen die Schüler die 
Aktion der Rumänienhilfe des 
Dekanats Viechtach, die durch den 

Verein „Helfende Hände e.V.“ vor Ort überbracht 
werden.

Auf den Spuren von W. A. 
Mozart konnten die Kollnburger 
Senioren auf Einladung der 
Gemeinde am 3. Advents-
samstag in Salzburg wandeln. 
Mit 54 Teilnehmern ging es 

ganztägig in die österreichische Grenz-
stadt, wo die Zeit zur freien Verfügung 
stand. Während für alle der 
bekannte Christkindlmarkt 

neben dem Salzburger Dom zum 
Pflichtprogramm wurde, nutzten einige 
die Gelegenheit, ein Adventsingen oder die Festung 
Hohensalzburg zu besichtigen. Und selbstver-
ständlich luden die weltberühmte Getreidegasse 
sowie die gesamte Altstadt mit den vielen schmucken 

Geschäften zur Einstimmung aufs 
Weihnachtsfest ein. Die Kosten der 
Busfahrt wurden wiederum aus dem 
Preisgeld „Kommunale 

Seniorenpolitik“  übernommen, das die 
Gemeinde vom Sozialministerium für 
vorbildliche Seniorenarbeit erhalten hat.
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Seniorenfahrt nach Salzburg

All unseren Kunden eine 
gesegnete Weihnacht 

und ein gesundes 
sportliches
Jahr 2014!!!

Schulkinder für Senioren und Rumänien aktiv

Sprechtage für Denkmalpflege

Mathilde Mühlbauer besuchten die Schüler einen 
Advents-Seniorennachmittag im Pfarrhof und 
erfreuten dort mit kräftig gesungenen Adventsliedern. 

Die Sprechtage des Bayerischen Landesamts für 
Denkmalpflege im Landratsamt Regen finden jeweils 
ab 9.00 Uhr, Zimmer-Nr. 242, 2. Stock statt:

Bauwerber, deren Bauanträge auch unter dem 
Gesichtspunkt der Denkmalpflege überprüft werden 
müssen, haben an diesen Sprechtagen Gelegenheit 
über ihr Vorhaben zu sprechen. Um längere 
Wartezeiten zu vermeiden, wäre es empfehlenswert, 
bereits vorher unter  (09921) 601-244 einen Termin 
zu vereinbaren.

jeweils Donnerstag:
16. Januar, 13. Februar, 13. März, 
10. April, 15. Mai, 26. Juni 2014

(

Eine vorweihnachtliche Freude 
hat die Grundschule den Senioren 
der Gemeinde Kollnburg bereitet. Auf 
Einladung der Seniorenbeauftragten 



Sabrina Probst aus Münchshöfen und Maxima Scheweck aus Böhmersried sind die 
diesjährigen Kollnburger Christkindl, die allen Bürgern der Gemeinde Kollnburg die Botschaft 
vom herannahenden Weihnachtsfest im Advent feierlich verkündeten. Ihre Friedensbotschaft 
an die Gemeindebürger konnten sie bei den beiden dieses Jahr winterlichen 
Christkindlmärkten in Allersdorf und Kollnburg, aber auch bei etlichen Advents- und 
Weihnachtsfeiern verkünden.

Die Allersdorfer Dorfweihnacht, die dieses Jahr zum zweiten Mal 
stattfand, war wiederum ein voller Erfolg. Auch das zweite 
Adventssingen in der Allersdorfer Filialkirche in Verbindung mit der 
Dorfweihnacht war bestens gelungen. Wie auch das gut besuchte 
Adventssingen in der Pfarrkirche Kollnburg ist es mittlerweile zu einer 
festen Institution im Advent geworden.
Mit perfektem Winterwetter war auch der 22. Kollnburger 
Christkindlmarkt unterm Burgturm sehr gut besucht. Die aufwendige 
Beleuchtung schuf eine besonders stimmungsvolle Atmosphäre im 
Burghof und das winterliche Wetter mit Flockenwirbel und Schnee 
zauberte ein romantisches Burgambiente. Allen fleißigen 
Mitwirkenden in Allersdorf und Kollnburg ein herzliches Vergelt's Gott 

für dieses herausragende Engagement mit vielen liebevollen Details bei den 
Veranstaltungen!
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Kunst im Rathaus

Kultkino mit Erik Grun: Neue Komödie „Traumjob“

2 x Christkind – 2 x Weihnachtsmärkte – 2 x Adventssingen

Der Regensburger Filmemacher Erik Grun, der sich in Kollnburg 
bereits seit einigen Jahren einer kleinen Fangemeinde erfreut, 
wird am Mittwoch, 22. Januar 2014 (Beginn: 19.30 Uhr) seine 
neueste Produktion, die niederbayerische Filmkomödie 
„Traumjob“ im Burggasthof Hauptmann zeigen. Der Eintritt dazu 
ist frei. 
Die Handlung: Alfons lebt weit unterhalb seiner Möglichkeiten. 
Davon ist er fest überzeugt. Auch seine Freunde sind dieser 

Meinung, und sein Vater sowieso. Und seine neue, hübsche Nachbarin sieht in 
ihm gewiss ebenfalls eine bedeutende Persönlichkeit, sonst würde sie ihn 
wohl nicht so freundlich grüßen. Als Alfons seine Arbeitsstelle verliert, packt er 
den Stier bei den Hörnen: Er verwirklicht seinen Lebenstraum... 
Eine bayerische Komödie mit bösen Überraschungen, nicht nur für Alfons.

Mit einer Vernissage Anfang Dezember 2013 hat der 
Viechtacher Künstler Hans Friedl seine Ausstellung 
"Netzwerk – Malerei" im Rathaus in Kollnburg eröffnet. 
Bis ins neue Jahr hinein wird der Lokalmatador hier 17 
seiner überwiegend in Öl und Acryl-Mischtechnik 
gefertigten abstrakten Werke der Öffentlichkeit 
präsentieren. Seine Bilder sind Ausdruck von 
Gefühlswelten, Fantasien und innerem Erleben, in 
denen sich eine geistig-seelische Welt Bahn bricht. Alle 
seine Bilder kämen aus dem Inneren und spiegelten 
einen bestimmten Gemütszustand wider. Bei seinen "Netzwerken" habe er 
versucht, in jedes Bild auf verschiedenste Weise schematisch ein Netz mit 
einzubringen, um damit zu symbolisieren, dass immer viele Dinge 
zusammenwirken müssen, um ein Ganzes zu ergeben, ob nun im täglichen 
Leben oder in der Malerei.
Ab 17. Januar 2014 wird es bereits eine Anschluss-Ausstellung mit Bildern der 
Rinchnacher Seelenmalerin Insha Berger im Rathaus zu besichtigen geben. 
Auch darin geht es um freies Malen von innen nach außen nach dem Motto 
„Tauch ein in Dein kreatives Sein“. Die Ausstellungen sind zu den üblichen 
Öffnungszeiten des Rathauses zu besuchen.



Anmeldung für das Krippenjahr 2014/15 ist ab 
Dienstag, 7. Januar, spätestens aber bis Freitag, 
28. Februar 2014 möglich. 
Eine Anmeldung in der Kinderkrippe ist 
von 08:00 Uhr bis 09:00 Uhr möglich oder 
abweichend durch vorherige telefonische Absprache 
unter  (09942) 80 98 440.
Aufgenommen werden Kinder im Alter von 
0 bis 3 Jahren.
Burgzwergerl Kollnburg
Raiffeisenstraße 2C
94262 Kollnburg

 (09942) 80 98 440

(

(

Anmeldeschluss für das Kindergartenjahr 
2014/15 ist Freitag, 28. Februar 2014.

Die Kinder, die schon im Kindergarten sind, 
brauchen nicht mehr angemeldet werden.

Bürostunden: von 7.00 Uhr bis 7.45 Uhr und 
                      von 12.00 Uhr bis 13.00 Uhr.

Kindergarten Hl. Dreifaltigkeit
Raiffeisenstraße 2A 
94262 Kollnburg
( (09942) 68 48

INFO
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Anmeldeschluss für Kindergartenjahr 2014/15

Notfallmappe für Senioren

VHS-Programm im Pfarrheim Kirchaitnach

Anmeldeschluss für Krippenjahr 2014/15

Im Rahmen der Seniorenarbeit 
im Landkreis Regen wurde eine 
kostenlose „Notfallmappe“ für 
Senioren ab 65 Jahren erstellt. 
Darin sind wertvolle Handlungs-
anweisungen bei unvorher-
gesehen Ereignissen, ob Unfall, Krankheit oder Alter 
mit Checklisten, Vordrucken und Informationen in 
einer 40-seitigen Broschüre zusammengefasst sowie 
darin die Notierung wichtiger Rufnummern, Adressen 
und Daten möglich. Das erste Exemplar erhielt bei der 
Kreistagssitzung am 16.12.2013 in Regen stellver-
tretend für alle älteren Landkreismitbürger die 
gemeindliche Seniorenbeauftragte Anni Hirtreiter aus 
Winklern ausgehändigt. 
Die Mappe kann gerne zu den übl ichen 
Geschäftszeiten des Rathauses bei Frau Josefine 
Dietl im Rathaus (EG) abgeholt werden. 

Dahoam – Weidengeflechtbild
Kurs-Nr. 5102
Pfarrheim Kirchaitnach
mit Sonja Kraus
Mittwoch, 15.01.2014
19:00 bis 21:00 Uhr
Kosten: 9 € + 10 € Materialkosten
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Außensprechtage des 
Zentrum Bayern Familie und Soziales
(ZBFS) Region Ndb. - 1. Halbjahr 2014

Straubing
1. Dienstag im Monat

jeweils von 
10.00 - 15.00 Uhr

Am Platzl 31, 
1 St., Zi., 115 

Dienstag, 07.01.2014
Dienstag, 04.02.2014
Dienstag, 11.03.2014
Dienstag, 01.04.2014
Dienstag, 06.05.2014
Dienstag, 03.06.2014

Deggendorf
3. Montag im Monat

jeweils von 
10.00 - 15.00 Uhr
neues Rathaus 

Mehrzweckraum II u. III
Montag, 20.01.2014
Montag, 17.02.2014
Montag, 24.03.2014
Montag, 28.04.2014
Montag, 19.05.2014
Montag, 16.06.2014

An unseren Außensprechtragen werden Sie beraten 
und informiert über
! Erziehungsgeld / Elterngeld
! Schwerbehindertenrecht
! Kriegsopferversorgung
! Soldatenversorgung
! Opferentschädigung
! Blindengeld

insbesondere durch
! allgemeine Auskünfte
! Spezielle Beratung
! Hilfe bei der Antragstellung
! Hilfe beim Ausfüllen von Fragebogen
! Abgabe von (angeforderten) Schriftstücken
! Akteneinsicht (nach vorheriger Absprache)

Anschrift:   Zentrum Bayern Familie u. Soziales, 
       Region Ndb., 84026 Landshut
Nutzen Sie die kostenlose Beratung in Ihrer Nähe!

Die Gemeindeverwaltung weist auf die 
Pflichten aller Grundstückseigentümer hin, 
die sich für sie aus der gültigen Verordnung 
über die Reinhaltung und Reinigung der 
öffentlichen Straßen und die Sicherung der 

Gehbahnen im Winter sowie deren Freihaltung zur 
Verkehrssicherheit ergeben. Danach haben alle 
Vorder- und Hinteranlieger die Gehbahnen bzw. 
Gehsteige auf eigene Kosten in einem sicheren 
Zustand zu erhalten. Dies gilt an Werktagen ab 6.30 
Uhr sowie an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen ab 
8.00 Uhr bis jeweils 20.00 Uhr. Die Sicherungsflächen 
(Gehbahnen, Bürgersteige, und wenn kein Bürger-
steig vorhanden ist, auch auf den Straßen) sind von 
Schnee zu räumen und bei Schnee-, Reif- oder 
Eisglätte mit geeigneten abstumpfenden Stoffen (z.B. 
Sand, Splitt), nicht jedoch mit ätzenden Mitteln zu 
bestreuen oder das Eis zu beseitigen. Bei besonderer 
Glättegefahr ist das Streuen von Tausalz zulässig. Der 
geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) sind 
neben der Gehbahn zu lagern, dass der Verkehr nicht 
gefährdet oder erschwert wird. Ist das nicht möglich, 
ist das Räumgut spätestens am nächsten Tag von der 
öffentlichen Straße zu entfernen. 

Räum- und Streupflicht der Anlieger

*

*Ausweichtermin



Wir sind für Sie da:

Johann Reiner
Elektromeister

Veronika Reiner
Elektromeisterin

Betriebswirtin HWK
Energieberaterin HWK

elektro

REINER
Riedbachstraße 25
94262 Kollnburg

Fon: 09942-2525
Fax: 09942-6225

Gebäudetechnik
Haushaltsgeräte
Kundendienst
SAT-DSL

Wir realisieren Ihre Wünsche eines

schnellen Internetzugangs mit SAT-DSL!

! Frau Mathilde Wilhelm, Kirchaitnach 8 
zum 70. Geburtstag am 09.12.2013

! Herr Otto Probst, Münchshöfen 6a 
zum 75. Geburtstag am 13.12.2013

! Frau Anna Theresia Wittenzellner, Göttlhof 2 
zum 80. Geburtstag am 17.12.2013

In die Gemeinde zugezogen sind:

! Frau Juliane Margarete Klink mit Tochter Lea Maria 
von Kirchdorf i. Wald, GT Trametsried 
nach Kollnburg, GT Oberhofen

V Herrn Karl Köppl, Altaitnach
V·Herrn Rudolf Tkotz, Dörfl
V·Herrn Alois Kraus, Hilb
V Hubert Johann Seber, Schreinermühle                               
V Johanna Tontch, Kirchaitnach                                                  
V Maximilian Liebl, Taging                                                             

(+ 06.12.2013)
(+ 15.12.2013)
(+ 16.12.2013)
(+ 16.12.2013)
(+ 17.12.2013)
(+ 18.12.2013)

Abschied nehmen mussten wir von:

Altersjubilare:

Familiennachrichten

INFO
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!  Bastian Hans Robert Gollwitzer, Kollnburg

Geboren wurden:

Stellenangebot

Suche Erzieher/in oder pädagogische Fachkraft 
stundenweise für meine 3 Jahre alten Zwillinge.

 09942/946352(

Christbaumentsorgung

Am Recyclinghof Kollnburg besteht an folgenden 
Tagen die Möglichkeit, Christbäume kostenlos zur 
Entsorgung anzuliefern:

Freitag,     03.01.2014   und   10.01.2014
                 von 13.00 Uhr  bis  16.00 Uhr

Samstag,  04.01.2014   und   13.01.2014
                 von 09.00 Uhr  bis  12.00 Uhr

Bitte beachten Sie, dass nur vollständig 
abgeschmückte Christbäume angenommen werden.

IHK-Beratung für Existenzgründer und 
Jungunternehmer

Die IHK Niederbayern in Passau vermittelt 
grundlegende Informationen und Hilfestellungen zur 
Selbständigkeit in den Bereichen Industrie, Handel 
und Dienstleistungen, die jeder angehende Unter- 
nehmer unabhängig vom Geschäftsvorhaben vor 
dem Start benötigt. Die IHK-Gründungsberatung 
bietet unter anderem ein 1-2 stündiges, kostenfreies 
Gespräch, in dem das jeweilige Geschäftskonzept 
erörtert werden kann. Bei Interesse hierzu sind 
detaillierte Flyer im Kollnburger Rathaus (EG) 
erhältlich.

Gründung der Firma Elektrotechnik Dietl

Gerne möchte ich, Alexander Dietl, Baierweg 3, 
 (09942) 90 22 69 meine seit kurzem bestehende 

Elektrofirma vorstellen. Nach jahrelanger Erfahrung 
als bauleitender Elektrofachmann auf Großbaustellen 
in ganz Deutschland habe ich mich zu diesem Schritt 
entschieden. Ich habe Kenntnisse im Bereich 
Elektroinstallation, Telekommunikation, Internet bzw. 
Netzwerktechnik, KNX-Busprogrammierung sowie 
SAT-Anlagen. Außerdem verkaufe ich Elektromaterial 
aller Art. Mein Motto ist Zuverlässigkeit, Fairness, 
Qualität und guter Umgang mit dem Kunden. Sie 
können eine 100-prozentige Abwicklung erwarten. 
Genaueres finden Sie auf meiner Homepage 
www.elektrotechnik-dietl.de

(
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Pfarrkirche 
Kirchaitnach

Pfarrkirche 
Kollnburg

Pfarrkirche 
Kollnburg

Filialkirche 
Allersdorf

Pfarrkirche 
Kollnburg

Pfarrkirche 
Kollnburg

Pfarrkirche 
Kirchaitnach

Hotel-Gasthof 
„Zum Bräu“, 
Kollnburg

Gasthof Tremml, 
Ayrhof

Rathaus 
Kollnburg

Gasthaus 
Aichinger, 
Einweging

Pfarrkirche 
Kirchaitnach

Hotel-Gasthof 
„Zum Bräu“, 
Kollnburg

Rathaus 
Kollnburg

Christmette
V: Pfarreiengemeinschaft Kollnburg-Kirchaitnach

Kinderchristmette
V: Pfarreiengemeinschaft Kollnburg-Kirchaitnach

Christmette
V: Pfarreiengemeinschaft Kollnburg-Kirchaitnach

Festgottesdienst
V: Pfarreiengemeinschaft Kollnburg-Kirchaitnach

Festgottesdienst
Pfarreiengemeinschaft Kollnburg-Kirchaitnach

Eucharistiefeier
V: Pfarreiengemeinschaft Kollnburg-Kirchaitnach

Eucharistiefeier
Pfarreiengemeinschaft Kollnburg-Kirchaitnach

Theateraufführung
Die Laienspielgruppe der FFW Kollnburg präsentiert den 
Schwank „Opa, es reicht!“ von Bernd Gombold.  
Kartenvorverkauf bei Lucia Weindl, Kirchenweg 6, 

 09942/902643.  Eintritt: VVK € 6,00 – Abendkasse € 7,00 -  
Ermäßigung mit Gästekarte € 1,00
V: FFW Kollnburg

Christbaumversteigerung
Vereinsveranstaltung
V: FFW Ayrhof

Romantische Laternenwanderung mit Einkehr
ca. 1-stündige Winterwanderung mit Einkehr in der 
Riedbachhütte und musikalischer Unterhaltung.  
Anmeldung erforderlich bis Freitag, 12.00 Uhr,

 09942/ 941214, festes Schuhwerk erforderlich.  
V: Tourismusverband Viechtacher Land

Generalversammlung
Vereinsveranstaltung
V: SpVgg Allersdorf/Kirchaitnach

Jahresschlussgottesdienst
V: Pfarreiengemeinschaft Kollnburg-Kirchaitnach

Theateraufführung
Die Laienspielgruppe der FFW Kollnburg präsentiert den 
Schwank „Opa, es reicht!“ von Bernd Gombold.  
Kartenvorverkauf bei Lucia Weindl, Kirchenweg 6, 

 09942/902643.  Eintritt: VVK € 6,00 – Abendkasse € 7,00 -  
Ermäßigung mit Gästekarte € 1,00
V: FFW Kollnburg

Neujahrsempfang und Neubürgerempfang der Gemeinde 
Kollnburg. Mit Neujahrsansprache der Bürgermeisterin.
V: Gemeinde Kollnburg

(

(

(

16:00 Uhr 

16:00 Uhr

22:00 Uhr

08:30 Uhr

10:00 Uhr

08:30 Uhr

10:00 Uhr

15:00 Uhr
    und
20:00 Uhr

20:00 Uhr

19:30 Uhr

20:00 Uhr

15:00 Uhr

20:00 Uhr

11:00 Uhr

Di,
24.12.

Mi,
25.12.

Do,
26.12.

Fr,
27.12.

Sa,
28.12.

Di,
31.12.

Mi,
01.01.

So,
05.01.

Januar 2014
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Faschingsball mit Tombola
Faschingsveranstaltung mit Tanzmusik
V: FFW Kirchaitnach

Generalversammlung
V: Veteranen- und Reservistenverein Allersdorf

Theateraufführung
Die Laienspielgruppe der FFW Kollnburg präsentiert den 
Schwank „Opa, es reicht!“ von Bernd Gombold.  
Kartenvorverkauf bei Lucia Weindl, Kirchenweg 6, 

 09942/902643.  Eintritt: VVK € 6,00 – Abendkasse € 7,00 -  
Ermäßigung mit Gästekarte € 1,00
V: FFW Kollnburg

Faschingsball mit Tombola
Faschingsveranstaltung mit Tanzmusik
V: SpVgg Allersdorf/Kirchaitnach

Inthronisierungsball
Vorstellung des Kollnburger Prinzenpaares und der 
Faschingsregierung
V: Burgnarren Kollnburg

Gottesdienst für verstorbene Mitglieder
Vereinsveranstaltung
V: FFW Kirchaitnach

Generalversammlung - Vereinsveranstaltung
V: FFW Allersdorf

Generalversammlung - Vereinsveranstaltung
V: FFW Kirchaitnach

Vernissage zur Bilderausstellung „Tauch ein in Dein 
kreatives Sein“ - siehe wöchentliche Termine

3. Stammtisch des Fördervereins „Tiergut KontakTiere e.V.“
V: Förderverein Tiergut KontakTiere e.V.

Sportlerball
Faschingsveranstaltung mit Tanzmusik (Masken erwünscht)
V: SV Kollnburg

Kinoabend m. d. Filmkomödie „Traumjob“ von Kult-
Filmemacher Erik Grun (siehe Seite 7 Gemeindebote)

Faschingsball                 
Faschingsveranstaltung mit Tanzmusik
V: Krieger- und Reservistenverein Kirchaitnach

Faschingsball
Faschingsveranstaltung mit Tanzmusik
V: FFW Rechertsried

(

Gasthaus 
Treimer, 
Händlern

Gasthaus 
Schaupp-Fischer, 
Einweging

Hotel-Gasthof 
„Zum Bräu“, 
Kollnburg

Gasthaus 
Schaupp-Fischer, 
Einweging

Hotel-Gasthof 
„Zum Bräu“, 
Kollnburg

Pfarrkirche 
Kirchaitnach

Gasthaus 
Bielmeier, 
Allersdorf

Gasthaus 
Treimer, Händlern

Rathaus 
Kollnburg

Blosserberger 
Keller, Viechtach

Burggasthof 
Hauptmann, 
Kollnburg

Burgg. Haupt- 
mann, Kollnburg

Gasthaus 
Treimer, Händlern

Burggasthof 
Hauptmann, 
Kollnburg

So,
05.01.

Mo,
06.01.

Sa,
11.01.

So,
12.01

Fr,
17.01.

Sa,
18.01.

Mi,
22.01.

Sa,
25.01.

20:00 Uhr

14:00 Uhr

20:00 Uhr

19:00 Uhr

20:00 Uhr

10:00 Uhr

14:00 Uhr

20:00 Uhr

16:00 Uhr

19:30 Uhr

20:00 Uhr

19:30 Uhr

20:00 Uhr

20:00 Uhr

Januar 2014

Wöchentliche Termine

Dorfbereich 
Allersdorf

Rathaus 
Kollnburg

01.12.2013 - 
06.01.2014

17.01.  - 
21.02.2014

Adventsaktion "Unterwegs zum Mysterium" mit Blech-
pilgerfiguren von Dorothea Stuffer (siehe Nov.-Ausgabe)

Bilderausstellung „Tauch ein in Dein kreatives Sein“
Seelenbilder von Seelenmalerin Insha Berger aus Rinchnach: 
spontan, feurig, meditativ. Eintritt frei!  Die Verkaufsausstellung 
ist geöffnet zu den üblichen Geschäftszeiten der Gemeinde 
Kollnburg.  Weitere Infos unter: http://www.beseeltekunst.com
V: Gemeinde KollnburgRathaus Kollnburg

Änderungen vorbehalten!

13
14

Dezember
Januar


